
Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf postoperative Komplikationen bezogene anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen nach elektiver Operation pathophysiologisch

und anhand von Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von postoperativer Anamnese und körperlicher

Untersuchung bei Patient*innen nach elektiver Operation eine Risikoeinschätzung mit

Benennung der Behandlungsnotwendigkeit und -dringlichkeit herleiten und formulieren

können.

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen auf Grundlage der Risikoeinschätzung und des Schweregrads der Komplikationen eine

weiterführende postoperative Diagnostik von Patient*innen nach elektiver Operation

herleiten und planen können.

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen nach elektiver Operation eine auf postoperative Komplikationen

fokussierte strukturierte Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung

durchführen können.

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Anwendung eines Pulsoxymeters im Aufwachraum/PACU demonstrieren sowie die

Messwerte einschliesslich der Fehlerquellen (Shivering, mangelhafte periphere

Durchblutung) demonstrieren können.

M38 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Die

postoperative Visite

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Entlassungsfähigkeit von Patient*innen aus dem Aufwachraum/PACU auf die

periphere Station anhand klinischer Kriterien bestimmen können (PARS Score).
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